
Für Schüler*innen ab 14 Jahren 
 
 

Antrag auf Freistellung vom Religionsunterricht 

Name: …………………………………………………………………….., Klasse: …………………………….. 

Ich beantrage hiermit  zum nächsten Halbjahr /  ab sofort (siehe Information unten) 

die Befreiung vom Religionsunterricht aus Gewissensgründen. 

Mir ist bewusst, dass damit die Teilnahme am Unterrichtsfach „Praktische Philosophie“ 
(soweit angeboten) verpflichtend ist. 

Information: 
Erfolgt der Wechsel mehr als zwei Wochen nach Beginn eines Halbjahres, so müssen verpasste 
Inhalte im Fach „Praktische Philosophie“ nachgearbeitet und in einer Feststellungsprüfung 
nachgewiesen werden. 

 

Wermelskirchen, den …………………………, ……………………………………………………….. 
 Datum  Unterschrift Schüler*in 

 

Kenntnisnahme durch einen Erziehungsberechtigten: 

 

Wermelskirchen, den …………………………, ………………………………………………………… 
 Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Für Schüler*innen unter 14 Jahren 
 
 

Antrag auf Freistellung vom Religionsunterricht 

Ich beantrage hiermit für meine Tochter/ meinen Sohn ………………………………………………, 

Klasse …………………………,  zum nächsten Halbjahr /  ab sofort (siehe Information unten) 
die Befreiung vom Religionsunterricht aus Gewissensgründen. 

Mir ist bewusst, dass damit die Teilnahme meines Kindes am Unterrichtsfach „Praktische 
Philosophie“ (soweit angeboten) verpflichtend ist. 

Information: 
Erfolgt der Wechsel mehr als zwei Wochen nach Beginn eines Halbjahres, so müssen verpasste 
Inhalte im Fach „Praktische Philosophie“ nachgearbeitet und in einer Feststellungsprüfung 
nachgewiesen werden. 

 

Wermelskirchen, den …………………………, ………………………………………………………… 
 Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 

 

 

 

 

 


